
 
Starker Saisonabschluss der U14 bei den Westfälischen Meisterschaften 

 
Mit einem großen Aufgebot ging die U14 der LG Menden bei den Westfälischen 
Meisterschaften an den Start. Der Wettkampftag begann mit reichlich Regen und 
stellte insbesondere die Sprinterinnen und Sprinter vor schwierige Bedingungen. 
Nasse Bahn, kühle Temperaturen und wechselnde Wetterverhältnisse machten die 
Wettbewerbe nicht einfacher. Trotzdem ließen sich die Nachwuchsathletinnen und -
athleten davon nicht beeindrucken und zeigten zum Saisonabschluss noch einmal 
großen Einsatz. Neben zahlreichen guten Platzierungen konnten sich mehrere 
Athletinnen und Athleten über persönliche Bestleistungen freuen. 
 
M12 
Für Justus Levin Schatter waren die Westfälischen Meisterschaften der erste große 
Meisterschaftswettkampf. Über 60 m Hürden fand Justus diesmal nicht ganz in 
seinen gewohnten Rhythmus und überquerte die Ziellinie nach 13,16 Sekunden. 
Damit belegte er Platz 15. Über 75 m kam er nach 12,78 Sekunden auf den 28. 
Platz. Trotz der schwierigen Bedingungen sammelte Justus bei seiner ersten 
Meisterschaft wichtige Erfahrungen und konnte erstmals die besondere Atmosphäre 
eines solchen Wettkampfes erleben. 
 
Bjarne Venus war gleich in drei Disziplinen am Start. Über 60 m 
Hürden gelang ihm bereits im Vorlauf eine neue persönliche 
Bestleistung. Mit 11,84 Sekunden qualifizierte er sich für das 
Finale. Dort konnte er mit 12,02 Sekunden erneut eine gute 
Leistung zeigen und belegte am Ende den elften Platz. Über 75 m 
lief Bjarne 11,51 Sekunden und wurde 23. 
 
Nach einem langen Wettkampftag stand für ihn anschließend noch 
der 800-m-Lauf auf dem Programm. Trotz der bereits absolvierten 
Wettbewerbe zeigte Bjarne auch hier noch einmal eine starke 
Leistung und lief 2:45 Minuten. Damit belegte er Platz 15. 
 
M13 
In der M13 ging Jonathan Jankowski bei seinen ersten Westfälischen 
Meisterschaften an den Start. Damit war der Wettkampf auch für ihn eine besondere 
Erfahrung und eine gute Gelegenheit, erstmals Meisterschaftsluft auf dieser Ebene 
zu sammeln. 
 
Über 60 m Hürden zeigte Jonathan einen guten Lauf und erreichte nach 12,33 
Sekunden den 14. Platz. Auch über 75 m stellte er sich der Konkurrenz. Mit 11,77 
Sekunden lief er eine solide Zeit und belegte damit Platz 22. 
 



W12 
Bei den Mädchen der W12 sorgte Ria-Teresa Jastrembski für gleich zwei 
persönliche Bestleistungen. Über 60 m Hürden fand sie einen guten Rhythmus und 
verbesserte ihre bisherige Bestzeit auf 12,14 Sekunden. Damit belegte sie Platz 26. 
 
Im Diskuswurf zeigte Ria anschließend eine deutliche Steigerung ihrer gesamten 
Wurfserie. Mit 15,03 m gelang ihr eine weitere persönliche Bestleistung. Damit 
erreichte sie einen starken neunten Platz und verpasste das erweiterte Podest nur 
knapp. 
 
Auch für Mila Stemann verlief der Wettkampftag sehr erfolgreich. Im Speerwurf 
zeigte sie eine besonders starke Serie: Alle drei Versuche waren neue persönliche 
Bestleistungen. Am Ende standen 21,23 m und damit Platz 9. 
 
Anschließend ging Mila noch über 800 m an den Start. Trotz einer etwas schnell 
angegangenen ersten Runde bewies sie großen Kampfgeist und kämpfte sich bis ins 
Ziel. Mit 2:44 Minuten verbesserte sie ihre bisherige Bestzeit um rund drei Sekunden 
und stellte damit direkt die nächste persönliche Bestleistung des Tages auf. In einem 
starken Teilnehmerfeld belegte sie Platz 19. 
 
W13 
Für ein besonderes Ergebnis sorgte Laura Dröscher in der 
W13. Trotz des starken Regens gelang ihr über 60 m 
Hürden bereits im Vorlauf eine starke Zeit von 10,48 
Sekunden. Damit qualifizierte sie sich für das Finale. Dort lief 
Laura 10,68 Sekunden und belegte einen starken siebten 
Platz. 
 
Im Hochsprung konnte sie anschließend erneut ihre 
persönliche Bestleistung verbessern. Mit übersprungenen 
1,52 m zeigte Laura eine starke Leistung und durfte sich 
über den dritten Platz und damit eine Bronzemedaille freuen. 
 
Ebenfalls über 75 m am Start war Zoe Kirsch, die für Deilinghofen startberechtigt ist. 
Zoe zeigte bereits im Vorlauf eine starke Leistung und lief 10,77 Sekunden. Damit 
qualifizierte sie sich für das Finale. Dort bestätigte sie ihre gute Form und lief mit 
10,78 Sekunden nahezu die gleiche Zeit. Am Ende belegte sie Platz 11. 
 
4×75-m-Staffel der WJU14 
Zum Abschluss des Wettkampftages ging auch die 4×75-
m-Staffel der WJU14 an den Start. Mila Stemann, Ria-
Teresa Jastrembski, Clara Schmidt und Franziska 
Richter bildeten das LG-Menden-Quartett. 
 
Bei den Wechseln lief es diesmal nicht ganz optimal, 
sodass die Staffel etwas Zeit liegen ließ. Trotzdem 
kämpfte sich das Quartett bis ins Ziel und erreichte nach 
45,05 Sekunden den 27. Platz. 
 
Erfolgreicher Abschluss einer starken Saison 



Mit den Westfälischen Meisterschaften endet für die U14 eine ereignisreiche und 
erfolgreiche Saison. Zahlreiche persönliche Bestleistungen, gute Platzierungen und 
viele starke Leistungen zeigen die positive Entwicklung unserer 
Nachwuchsathletinnen und -athleten. Gleichzeitig konnten die jungen Sportlerinnen 
und Sportler bei ihren Meisterschaftseinsätzen wertvolle Wettkampferfahrungen 
sammeln. 
 
Damit findet eine abwechslungsreiche Saison für unsere U14 einen gelungenen 
Abschluss. Nach den letzten Wettkämpfen steht nun der Übergang in die nächste 
Trainingsphase an. Mit neuen Zielen und viel Motivation geht es in die Vorbereitung 
auf die kommende Saison. 
 
💙🤍 Herzlichen Glückwunsch an alle Athletinnen und Athleten zu ihren Leistungen 
und zu einem gelungenen Saisonabschluss! 
 


